
 

 
 

 

 

 

 

 

 

14. Februar 2018 

Millionenaufträge der US-Streitkräfte für Rheinmetall: Marines und 
Navy ordern Infanteriemunition und Spezialwirkmittel 

Die US-Streitkräfte haben Rheinmetall erneut Millionenaufträge zur Lieferung von Munition 

erteilt. Im September 2018 bestellte das U.S. Marine Corps Tag-/Nacht-Übungsgranaten im 

Kaliber 40mm x 46 im Wert von rund 3 MioUSD (2,5 MioEUR). Die Patronen enthalten keine 

umweltschädlichen Substanzen und werden bei American Rheinmetall Munitions, Inc. (ARM) 

in Camden/Arkansas gefertigt. Die ARM ist eine Tochterfirma des Düsseldorfer Wehr-

technikunternehmens Rheinmetall Defence. Die Auslieferung hat im Dezember 2017 

begonnen. 

Die U.S. Navy wiederum beschafft im Rahmen eines neuen Auftrags im Wert von 

3,8 MioUSD (3,2 MioEUR) die neuesten Blitzknallgranaten, inzwischen durch die U.S.-

Regierung als MK 24 MOD 0 typenklassifiziert. Die Auslieferung erfolgt 2018 über die ARM, 

wobei die nicht-letalen Spezialwirkmittel am deutschen Standort Trittau gefertigt werden. 

Rheinmetall ist sowohl bei 40mm-Waffensystemen als auch bei Spezialeinsatzmitteln einer 

der weltweit führenden Anbieter. In beiden Bereichen deckt das Unternehmen das gesamte 

Spektrum ab und beliefert Streit- und Sicherheitskräfte weltweit mit Komponenten und 

Systemen. Neben 40mm Low Velocity und High Velocity-Munition treibt Rheinmetall die 

Fortentwicklung der zukunftsträchtige 40 mm Medium Velocity-Familie voran. Darüber 

hinaus bietet das führende wehrtechnische Systemhaus auch passende Waffensysteme und 

Feuerleittechnologie für 40mm-Munition an. 

Die jetzt erteilten Aufträge bestätigen einmal mehr Rheinmetalls führende Rolle im Bereich 

moderner Waffen- und Munitionssysteme. 
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